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[fol. 80v] 
 

 Ausgab aufs Kuefwerckh 
 
 Andreen Fanderer, Hofkueffern bei disem  
   Churfürstlichen Preuwesen, von den Piervassen  
   abzebinden vnd zuezeschlagn, an heür von  
   272 Preu zu 6 Schafmalz, vf iedes  
   Schaf gleich vorige Jahr 15 kr., trifft, ist 
   ihme vermüg Scheinl bezalt  
    408 fl. —5 kr. 

No. 29   
 So dann von dem dem altn Kuefgschier ybers 
   Jahr außzebessern vnd abzebinden, wie es 
   die Notturfft erfordert, yberhaubt geben 
   an heür 

      30 fl. 
 
 Item ihme, Kueffer, für neugemachtes Preu- 

No. 30    geschier, hierunder 2 neue Zusamb- / laß  
   Podichen, crafft / genedigister Bewilligung /  
   von ieder 24 fl. Macherlohn136 / Inhalt specificirten Zetl, be- 
   zalt worden 
     88 fl. 48 kr. 

 
Huius fl. 526 kr. 48 
 
[fol. 80ar]137 

 
 Von Wolfen Rözl, Kuefmaistern alhie, erkhaufft 

No. 31    worden 16 Ganze Viertl Vaß zu 48 kr., 
    thuet, ist ihme Inhalt Zetl bezalt 
     12 fl. 48 kr. 
 
 Dionisien Widman, Kueffern, vmb 10 der- 

No. 32    gleichen Vaß vermüg Zetl bezalt 
       8 fl. 
 
 So sein auch vom Hofkueffer Andreen 
   Fanderer neue Vaß eingetragen worden, 
   167 Ganze Viertl zu 48 kr. vnd 63 
   Halbe Vaß zu 30 kr., treffen, ist ime 

No. 33    laut Zetls den 31. May bezalt in Summa 
   165 fl. 6 kr. 
 
 Von Marthin Steibl, Kueffern, erkhaufft 

No. 34    8 Ganze Viertl Vaß vnd bezalt mit 
       6 fl. 24 kr. 

                                                 
136 Der Textteil „hierunder ... Macherlohn“ wurde am linken Rand eingefügt; durch das „/“ werden die 

Zeilenumbrüche der Randbemerkung angezeigt. 
137 Fol. 80 erscheint in der ursprünglichen Zählung zweimal, deshalb die Umbenennung. 
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